
Infobroschüre

von Carlowitz Realschuleplus

Neumayerstraße 27 
67273 Weisenheim am Berg

Telefon:  0 63 53 - 39 52 
Telefax: 0 63 53 - 9 13 78

info@rsplus-weisenheim.de 
www.rsplus-weisenheim.de

Termine 2023 und 2024 

Anmeldung 2024 
Anmeldungszeitraum 
01.02. bis 07.02 2024, täglich von 8:30 bis 12:00 Uhr

Erforderliche Unterlagen 
• gelbes Anmeldeformular der Grundschule 
• Kopie des Halbjahreszeugnisses der Grundschule 
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
• Nachweis Masernschutz 
• ein Passbild

Alle notwendigen Anmeldeunterlagen finden Sie im 
Downloadbereich unserer Webseite. 

Informationsveranstaltung 
(Eltern) 
Vorstellung des pädagogischen Konzeptes der Schule 
Samstag, den 09.12.2023, um 10:00 Uhr 
in der Aula der Schule 

Schnuppern für Unentschlossene 
(Eltern und Kinder) 
Verschiedene Informationen 
Samstag, den 27.01.2024, um 10:00 Uhr 
in der Aula der Schule

Liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte

Die Grundschulzeit für Ihr Kind geht bald zu Ende und für Sie 
und Ihr Kind steht die Frage nach der geeigneten weiterfüh-
renden Schule im Mittelpunkt. Wir freuen uns über Ihr Interesse 
an unserer Schule und möchten Ihnen eine Entscheidungs-
hilfe bei der Wahl der richtigen Schule geben. Stellen Sie sich 
die Frage: 

„Was ist zum jetzigen Zeitpunkt 
die passende Schule für mein Kind?“ 

 
Wichtig für Sie: Mit der Einschulung an der Realschule plus ist 
das Erreichen aller Bildungsabschlüsse (Berufsreife, Qualifizier-
ter Sekundarabschluss I und Abitur) möglich!

Wir freuen uns mit Ihnen und Ihren Kindern ins Gespräch zu 
kommen. Nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten, sich ein 
persönliches Bild von uns zu machen:  

•  Schnuppertage für Viertklässler in Kooperation 
mit der Grundschule

• Informationsveranstaltung 
• Schnuppern für Unentschlossene 
• das persönliche Gespräch mit uns 
• Webseite

Mit freundlichen Grüßen

Das Schulleitungsteam

Michael Sebastian (did. Koordinator), 
Thorsten Schwan (Konrektor), Petra Guth (Rektorin), 
Carolin Bastian (päd. Koordinatorin)

AB DEM SCHULJAHR 2024/2025 

IN KOOPERATIVER SCHULFORM!



Lernen fürs Leben

Hans Carl von Carlowitz (1645 - 1714)  
Begründer des Prinzips der Nachhaltigkeit 

Hans Carl von Carlowitz entstammte einer sächsischen Adels-
familie, die seit Generationen im Forstwesen tätig war. Auf Stu-
dienreisen quer durch Europa gewann er die Erkenntnis, dass 
der zur damaligen Zeit wichtigste Rohstoff „Holz“ zunehmend 
knapper wurde. Für ihn bestand die Lösung darin, dass nur 
noch so viel Holz geschlagen werden darf, wie gleichzeitig 
nachwachsen kann.

Seine Überlegungen schufen die Basis für 
die heutige Forstwirtschaft in Deutschland. 
Sein Ansatz des nachhaltigen Handelns hat 
sich seit Mitte des 20. Jahrhunderts allmäh-
lich vom forstwirtschaftlichen Hintergrund 
gelöst und ist zu einem gesellschaftlichen 
Leitbild geworden. 

Wie kann nachhaltiges Handeln in Bezug 
auf Digitalisierung aussehen? Wir sind uns 
bewusst, dass die neue digitale Welt viele 
Chancen und Möglichkeiten bietet. Diese 
gilt es sinnvoll zu nutzen und mit bewährten 
Methoden zu kombinieren – Digitalisierung 
mit Augenmaß! 

Denn Schule von heute hat nicht nur die 
Aufgabe Wissen und Arbeitstechniken zu 
vermitteln, sondern vor allem auch, aus Ju-
gendlichen verantwortungsbewusste Men-
schen zu bilden. 

„Natürlich interessiert mich die Zukunft. Ich will schließlich den 
Rest meines Lebens darin verbringen.“ (Mark Twain)

Reale Bildung
Das Miteinander

von Carlowitz Realschule 
Das Plus 

Die Offenheit für ein lebenslanges Lernen hat größte Bedeu-
tung für die Kinder unserer Schule. Lernen bedeutet für uns 
„Reale Bildung“.

Neben der Berufsorientierung wird auch die Vorbereitung auf 
eine gymnasiale Laufbahn bei uns großgeschrieben. 

Die Zusammenarbeit mit Fachkräften aus der beruflichen Pra-
xis gehört zum Schulalltag. Wir sind eine der wenigen Schu-
len, die ein eigenes Berufsorientierungszentrum, das „BOZ“, 
im Schulgebäude hat. Hier erhalten unsere Schülerinnen und 
Schüler u.a. bei Bewerbungen 
und Jobsuche durch Lehrkräfte 
und unsere Berufseinstiegsbe-
gleiter Unterstützung. Zugleich 
finden hier Informationsveran-
staltungen der umliegenden 
weiterführenden Schulen statt. 

Das Miteinander an unserer Schule wird getragen von einer 
wertschätzenden Beziehung und einer vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit zwischen Schulleitung, Lehrkräften, Schülern 
und Eltern. Das bedeutet für uns eine konsequente Handha-
bung von Regeln und Vereinbarungen:

• Erziehung zu gesellschaftlichen Werten 
• respektvolles, solidarisches Miteinander 
• verantwortungsbewusstes Handeln mit Mensch und Natur 
• Wertschätzung erfahren und erlernen

Udo Gansert, unser Schulsozialarbeiter, fördert das „Soziale Ler-
nen“ und ist gleichzeitig Ansprechpartner für Schüler und Eltern.

• enger Kontakt mit Eltern 
• Klassenleiterstunden und „Soziales Lernen“ in Kl. 5-7 
• kleine Lerngruppen 
• überschaubare Größe der Schule 
• moderne Ausstattung  
• Sicherung von Grundkenntnissen – Fordern und Fördern 
• Tabletklassen im Aufbau - Digitalisierung mit Augenmaß 
• Vorbereitung für den Übergang ans Gymnasium 
•  Modellschule „BEWARE“- Stärkung der mentalen 

Gesundheit 

Aufbau der kooperativen Schulform  
gemeinsame Orientierungsstufe  
gleiche Stundentafel wie im Gymnasium zur Stärkung 
der Durchlässigkeit

abschlussbezogene Klassen  
ab Klasse 7: Leistungsgerechtes Anleiten und Arbeiten in 
homogenen Klassen. Bildung reiner Realschulklassen 
(Sekundarabschluss I) und Berufsreifeklassen mit 
eigenen pädagogischen Schwerpunkten und Abschlüssen. 
Je nach Leistungsbild ist ein Wechsel zum Halbjahr möglich. 

Vielfältige Übergangsmöglichkeiten 
in andere Schularten
Nach Klasse 6: ins Gymnasium 

Nach Klasse 9:  Berufsausbildung oder Wechsel in die Be-
rufsfachschule I 

Nach Klasse 10:   höhere Berufsfachschule, bei gymnasialer 
Empfehlung Wechsel an eine Fachober-
schule, an ein Gymnasium bzw. eine Integ-
rierte Gesamtschule oder an ein berufliches 
Gymnasium (enge Kooperation mit der IGS 
Grünstadt und der BBS Bad Dürkheim).


